
 
 

 

Protokoll der 12. Verbandsratssitzung vom 19. März 2019 

 ___________________________________________________________________________________  
 
 
Vorsitz Claudia Sollberger 

Anwesend Robert Baranyai, Derendingen; Stefan Flückiger, Standortleiter oz13;  
Daniela Hälg, Subingen; Edith Kunz, Kriegstetten; Christine Pfister,  
Deitingen; Patrick Reinhart, Derendingen; Urs Rutschmann, Luterbach; 
Claudia Sollberger, Halten; Adrian van der Floe, Schulleiter;  
Peter Weibel, Derendingen 

Entschuldigt  Andrea Campomori, Aeschi; Erich Herrmann, Luterbach; Pascal Kissling, 
Horriwil; Michael Kummli, Subingen 

Protokoll Johanna Affolter 
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1. Begrüssung 

Claudia Sollberger begrüsst die Verbandsräte zur heutigen Sitzung. Die Sitzung erfolgt gemäss 
vorliegender Traktandenliste in abgeänderter Reihenfolge. 
 
 
2. Protokoll vom 25.2.2019 

Beschluss: Der Verbandsrat genehmigt das Protokoll einstimmig. 
 
 
5. Informationen aus den Arbeitsgruppen 

a) AG Statuten 
Claudia Sollberger zeigt den Zeitplan auf für das weitere Vorgehen bei den Statuten. Ein erster 
Entwurf liegt dem VR vor. In Anlehnung an das Gemeindegesetz und an die neu überarbeiteten 
Statuten des Zweckverbandes HOEK wurden darin verschiedene Anpassungen vorgenommen, ins-
besondere bei § 8, §9, §10, §12 und §15. 
Adrian van der Floe erklärt die Darstellung des Entwurfs und erläutert den Begriff «Sammeldele-
gierte» unter §8 2.. Gemäss Gemeindegesetz kann in den Statuten vorgesehen werden, dass eine 
Delegierte oder ein Delegierter mehrere Stimmen einer Verbandsgemeinde vertreten kann.  
Der Entwurf wird nun dem AGEM zu einer ersten Überprüfung vorgelegt. An der Sitzung vom 
14.5. erhält der VR Gelegenheit, den Vorschlag zu diskutieren. Für die Sitzung vom 11.6. soll 
dem VR ein zweiter Entwurf zur Diskussion und Beschlussfassung vorgelegt werden. 
Der VR regt an, auf die nächste Sitzung eine separate Übersicht mit der Berechnung für die An-
zahl von Verbandsräten und Delegierten (z.B. im Verhältnis der Einwohner pro Gemeinde oder 
nach Funktion) nachzureichen. 
 
b) AG Turnhalle 
Der Präsident der AG Dreifachhalle, Bruno Meyer, zeigt sich damit einverstanden, den Entwurf 
Errichtung eines unselbständigen Baurechts, Dienstbarkeiten, Mietvertrag und anteilige Über-
tragung Baurecht mit Begründung von Mieteigentum durch einen Experten überprüfen zu lassen, 
jedoch erst nach dessen Überarbeitung.  
 
c) AG ICT 
Die AG ist am Erarbeiten von Pflichtenheften für die PICTS und TICTS. Für die Angestellten und 
die Lehrpersonen ist eine Weiterbildung für das SharePoint und Teams vorgesehen. Im Frühling 
findet zudem eine 2-tägige interne Weiterbildung statt. Zurzeit laufen Abklärungen zur Nutzung 
von Lizenzen und Abos. Die VR-Mitglieder und insbesondere diejenigen der AG ICT sind eingela-
den, am 15. Mai nachmittags die Stände «Schulen zeigen den Schulen» an der Kantonalen Fach-
tagung informatische Bildung in Olten an der FHNW zu besuchen. 
Anmeldung bis 30. April unter http://tinyurl.com/anmeldungfachtagung. 
 
d) Christine Pfister und Edith Kunz erklären sich bereit, in Sachen Jahresbericht, Broschüre und 
Webseite in der neuen AG Kommunikation mitzuarbeiten. Im Mai findet mit allen Beteiligten 
eine erste Sitzung statt. 
Zudem ist neu die AG Tagesstruktur geplant, die bis 2020/21 verschiedene Aspekte prüfen soll, 
unter anderem die allgemeine Verkürzung der Mittagszeit und damit verbunden die Organisation 
der Verpflegung und ev. Hausaufgabenbetreuung. Eine Budgetplanung müsste bis 2020 vorliegen. 
Daniela Hälg stellt sich für eine Zusammenarbeit mit QSTG und Schulleiter zur Verfügung. 
 
 
6. Vorgehen einer Überprüfung für mögliche Eigenstromnutzung im DeLu, Optimasolar 

Der Schulleiter informiert darüber, dass eine Eigenstromnutzung im DeLu bereits im 2016 abge-
klärt wurde. Eine solche wurde als nicht interessant befunden, weil während den 5 Wochen 
Sommerferien kaum Strom bezogen wird. Es ist fraglich, ob die Anlage der Optimasolar 
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abgekauft werden könnte. Es müsste abgeklärt werden, ob und zu welchen Konditionen die OWO 
aus dem 30 Jahre dauernden Vertrag aussteigen könnte. 
In Subingen hingegen kauft die Schule der Optimasolar Strom ab für 25,5 Rp./kWh. Nun stellt 
sich die Frage, ob das oz13 auch in die Abklärungen miteinbezogen werden soll. 
Des Weiteren muss in diesem Zusammenhang eine Anschlusslösung an die Holzschnitzelheizung 
im DeLu gesucht werden, welche in den nächsten 5 Jahren aufgrund der Lebensdauer vermutlich 
ausgewechselt werden muss. 
Mit all diesen Fragen wird sich die AG Unterhalt/Anlagen/Gebäude befassen. 
 
 
3. Jahresrechnung 2018 und Nachtragskredite 

Max Ryf erläutert die Rechnung 2018. Diese schliesst erfreulicherweise rund CHF 244'000 unter 
dem Budget ab. Einsparungen wurden insbesondere bei den Lagern, Schulreisen, Exkursionen so-
wie Projektarbeiten/Projektwochen erzielt.  
Obwohl die prognostizierte Reduktion um eine Klasse nicht stattgefunden hat, sind die Lohnkos-
ten dank guter Optimierung nur CHF 9'000 höher ausgefallen. Hingegen stiegen gemäss dem Ver-
walter mit der Einführung des Lehrplans 21 die Ausgaben für die Lehrmittel explosionsartig an. 
Dies vor allem wegen den teuren Einweglehrmitteln, die nur einmal verwendet werden können. 
Abklärungen über den Erwerb von Lizenzen als Ergänzung oder Ersatz von gedruckten Lehrmit-
teln sollen dazu beitragen, die Kosten zu dämmen. Die Anschaffung eines neuen Schulbusses, 
Schulgelder an andere Gemeinden und Ersatzrenten führten zu weiteren Kreditüberschreitun-
gen. Diese fallen alle in die Kompetenz des VR. 
Erstmals wurde aus dem Werterhalt eine Entnahme zur Finanzierung der Umrüstung der Be-
leuchtung auf LED für sämtliche Büros und Schul- und Werkräume des OZ DeLu getätigt. 
 
Peter Weibel befindet die Jahresrechnung als gut begründet und nachvollziehbar. Er empfiehlt,  
die Kompetenzen des VR von CHF 10'000 auf CHF 50’000 pro Geschäft zu erhöhen. Dies könnte in 
den neuen Statuten entsprechend angepasst werden. 
Gemäss der Präsidentin ist die Prüfung seitens der RPK gut verlaufen. Sie dankt Max Ryf und al-
len beteiligten Personen für ihre Mitarbeit an der sorgfältig erstellten und gut verständlichen 
Rechnung. 
 
Beschluss: Der Verbandsrat genehmigt die Nachtragskredite und die gesamte Jahresrechnung, 
beinhaltend Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Bilanz und Anhang und unter Kenntnisname 
des Revisorenberichts z.Hd. der Delegierten-Versammlung vom 25.4.19 einstimmig. 
 
 
4. Traktanden für die DV vom 25.4.2019 

1. Begrüssung 
2. Protokoll 
3. Rechnungsablage 2018 mit Revisorenbericht 
4. Informationen 
 - Bau Dreifachhalle oz13 
 - Revision Statuten 
 - ICT Absichtserklärung 
 - Aus dem Schulbetrieb 
5. Verschiedenes 
 
Beschluss: Der VR beschliesst die Traktanden einstimmig. 
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7. Mitteilungen aus dem Schulbetrieb 

Schulleiter 
• Die Wintersportlager haben bei nicht sehr guten Bedingungen stattgefunden. Von insgesamt 

560 SuS sind deren 2 verunfallt. Zwischen 11 – 25 daheimgebliebene SuS wurden wie immer 
in Projekten beschäftigt. 

• Die Pensenplanung für das nächste SJ ist im Gange, miteinbezogen werden Spezialfälle in 
Bezug auf sonderpädagogische Massnahmen. 

• Von 80 Angemeldeten haben ca. 60-70 Personen am Elternabend zum Thema Umgang mit 
Geld der Schuldenberatung teilgenommen. 

 
Standortleiter oz13 
• Die vom ZV angeschaffte Pumptrack Anlage ist inzwischen installiert worden und schon fleis-

sig in Betrieb. Sie ist zur Nutzung für alle Gemeinden gedacht, der Transport muss jeweils 
selbst organisiert werden. Die Primarschulen wurden entsprechend informiert. Während der 
Freizeit ist die Schule nicht haftbar für Unfälle. 

• Es wird eine gemeinsame Weiterbildung der Förderlehrpersonen Primarschule – Sek I am 
27.03.19 durchgeführt. 

 
8. Verschiedenes 

Urs Rutschmann informiert darüber, dass die Gemeinde Luterbach die 30er Zone vor dem OZ 
DeLu bis im kommenden Sommer markieren wird. 
Die nächste VR Sitzung findet m 14.5.19 statt, die nächste Delegierten-Versammlung am 
25.4.19. 
 
 
 
Schluss: 20:10 Uhr 
 
 
Die Präsidentin Das Sekretariat 


